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Änderungsantrag zu PB.L­01

Von Zeile 169 bis 171 einfügen:
Preis eingeführt, dessen Lenkungswirkung aber weiter verbessert werden muss. Wir wollen die Erhöhung
des CO2-Preises auf 60 Euro auf das Jahr 2023 vorziehen. Auch müssen alle Wirtschaftsbereiche, in denen
CO2 ausgestoßen wird, berücksichtigt werden. Danach soll der CO2-Preis so ansteigen, dass er im Konzert
mit den Fördermaßnahmen und ordnungsrechtlichen Vorgaben

Begründung

Bisher erfasst die CO2-Bepreisung nicht alle Wirtschaftsbereiche. Damit kann die CO2-Bepreisung nicht die
notwendige Lenkungswirkung für den Klimaschutz entfalten.
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